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Based on a true story – Die weite Welt im Mikrofilm 

 
Experimente an der Grenze des filmenden Handys beim Siemens 
MicroMovie AWARD in Berlin  
 
Was ist das Handy als Kino wert? Dieser paradoxen Frage sind 
interfilm Berlin und Siemens nachgegangen und haben den ersten 
internationalen Wettbewerb für ausschließlich mit dem Handy 
gedrehte Filme gestartet. Mit überraschendem Erfolg: 146 
Kürzestfilme (maximal 90 Sekunden waren erlaubt) aus der 
ganzen Welt stellten sich dem Ausscheid. Die 20 besten wurden 
jetzt für das Kurzfilmfestival Berlin im November nominiert.  
 
Die neunzig Sekunden sind Zeit für einen Music Clip, ein Stück 
Dokumentation, für einen überraschenden Gag oder auch eine 
politische Aussage. So hat der südafrikanische Filmemacher seine 
„true story“ persönlich erlebt und als MicroMovie umgesetzt.. Die 
Froschpuppe aus 'Frog Days' gehört zu den 'Puppetmastaz', einer 
Berliner Hip-Hop-Toy-Group, die ihre Auftritte nur mit diesen Puppen 
bestreitet. Auch der kolumbianische MicroMovie-Teilnehmer ist kein 
Unbekannter und hat bereits am größten Filmfestival Lateinamerikas in 
Havanna teilgenommen. 
 
Die Auswahlkommission des Festivals hatte keine leichte Aufgabe bei 
der Bewertung der filmisch und technisch ambitionierten Movies. 
Wiederkehrendes Thema waren das Mobiltelefon selbst und seine 
Auswirkungen. Im Magen der Kuh oder am Tennisschläger, Handys 
sind überall und können uns beobachten. Die Geheimagenten des 
elektronischen Fortschritts kennen keine Grenzen. Die 20 nominierten 
Streifen aus 11 Ländern und 5 Kontinenten zeigen ihre Sicht auf die 
Lage der Dinge: schonungslos, aber mit dem sensiblen Blick in die 
menschliche Seele.  
 
Das interfilm Kurzfilmfestival zeigt die Mikrofilme im MicroCinema, dem 
Minikino für das besondere Vergnügen im Filmkunsthaus Babylon. Die 
Nominierten können ab sofort auch im Internet (www.micromovie-
award.com) angesehen und bewertet werden. Der Preis von 3.000 
Euro für den besten MicroMovie ist ein Publikumspreis, der aus den 
Votings der Website und der während des Festivals abgegebenen 
Stimmen ermittelt wird. Wer mitmacht, hat die Chance, ein Camcorder-
Handy von Siemens zu gewinnen.  
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Mit einem „Berlin Micro“ lädt die große interfilm-Party am Samstag, 
dem 6. November, in den Club „Taucher“ in die Berliner Backfabrik ein. 
Hier präsentieren die anwesenden Filmemacher die nominierten 
MicroMovies in Leinwandqualität. Anschließend bieten Exceeda aus 
London VJing der Extraklasse. Der Siemens mobile MicroMovie 
AWARD wird am Sonntag, dem 7. November, auf der großen 
Preisverleihung im Filmkunsthaus Babylon an den Gewinner des 
Votings überreicht. 
 
 
Über das interfilm Festival 
 

- Kurzfilmfestival (Filme bis 20min Länge) 
- findet jährlich statt 
- 20. Jubiläum in diesem Jahr 
- 15.000 erwartete Besucher in 6 Tagen 
- 7 Veranstaltungsorte in Berlin Mitte 
- rund 400 Filme in 60 Veranstaltungen (etwa 3.500 Einreichungen) 
- Länderschwerpunkt 2004: Portugal  

 
 
 
Über den Veranstalter interfilm Berlin 
 

- Kurzfilm-Verleih für Kinos und TV 
- Erfinder des U-Bahn-Filmfestivals „Going Underground“ 
- Monatliche Kurzfilmreihe „shorts attack!“ im Kino Babylon  
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Bildangebot 
 
Filmstills und Making-Of-Fotos zu nominierten MicroMovies in Druckqualität 
Betacam-Rohmaterial von MicroMovie-Drehs in Indien und China 


